
An den Oberbürgermeister
der Landeshauptstadt München
Herrn Dieter Reiter
Rathaus, Marienplatz 8
80331 München

München, 07.06.2018

ANFRAGE
Ruhestörungen durch Bahnumleitungen – Werden Anwohner ausreichend informiert und 
geschützt?

Derzeit werden viele Münchner, die in der Nähe der Bahngleise des Südrings (Donnersberger-

brücke über Heimeranplatz und Mittersendling nach Solln) wohnen, von unverhältnismäßig lautem 

Bahnlärm belästigt. Berichtet wird dabei von ungewöhnlich vielen Güter- und Personenzügen, 

welche derzeit die Strecke nutzten. Besonders störend wird die Belastung nachts von 0 bis 2 Uhr 

und am Sonntag empfunden. Dabei ruft die Belastung durch Lärm nicht zu unterschätzende 

Gesundheitsschäden, wie Bluthochdruck oder Schlafstörungen hervor.

Die Informationen der Deutschen Bundesbahn, warum über den Südring vermehrt Personen- bzw. 

Güterzüge geführt werden, sind extrem schwierig zu finden und dabei unzureichend. Einzig wird 

erwähnt, dass es auf der Strecke des Meridian wegen Baumaßnahmen der DB Netz AG zu 

erheblichen Beeinträchtigungen im Zugverkehr kommt.

Wir fragen daher den Oberbürgermeister:

1. Wie und in welchem Umfang wird die LHM allgemein über Baustellen der DB informiert?

2. Wie und in welchem Umfang wurde die LHM in diesem Fall informiert?

3. Wodurch ist die aktuelle Mehrbelastung verursacht und wie lange dauert diese noch?

4. Wird hierbei z.B. das RGU eingebunden, um u.U. Lärmmessungen durchzuführen?

5. Wie können Anwohner von vermehrten Belästigungen durch Bahnbaustellen bzw. 

-umleitungen besser informiert und geschützt werden?
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